
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 40/036/2018 
 
 

 Ausschuss für Schule und Sport am 29.11.2018 
 

Zu Punkt 7: Wissenschaftliche Begleitung durch die Universität zu Köln; ME 3.0 

 
Frau Siebert erläutert, dass Inklusion nach wie vor ein laufender und auch sich verändernder Prozess 
ist. Die im Rahmen von ME 1.0 und ME 2.0 durchgeführten und noch andauernden Studien haben 
schon zu positiven Erkenntnissen geführt, die regelmäßig im Ausschuss vorgestellt wurden, zuletzt im 
März 2018. 
 
Verwaltung , Schulaufsicht und die Uni Köln haben gemeinsam überlegt, wie zum Beispiel Ergebnisse 
aus der Kita-Studie in die Fläche getragen oder auch Themenbereiche der Inklusion, die besonders 
„drücken“, vertieft betrachtet werden können. Ziel von ME 3.0 ist u.a. die Verstetigung der 
Erkenntnisse aus den positiv evaluierten Konzepten und Schaffung eines nachhaltigen Mehrwerts für 
die gesamte Region. Für Dezember ist ein Austausch mit Schul- und Jugenddezernenten sowie den 
Jugendamtsleitungen zur Kita-Studie zwecks gemeinsamer Erörterung möglicher 
Implementierungsszenarien geplant. 
 
Die heutige Vorlage stellt einen Ausblick auf die Schwerpunktbildung für den zukünftigen 
Projektzeitraum sowie die entwickelten Ideen für mögliche Teilprojekte dar.  
Die inhaltliche Ausschärfung ist für Anfang 2019 geplant. Um Handlungsfähigkeit zu sichern, wurden 
entsprechende Kosten in der mittelfristigen Finanzplanung kalkuliert. 
 
Herr Prof. Dr. Hennemann gibt einen Rückblick auf die Ergebnisse und den Sachstand der 
wissenschaftlichen Begleitung ME 2.0 und leitet daraus die angedachten Teilprojekte für ME 3.0 ab. 
Er beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Die PowerPoint-Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage zur Kenntnis, bitten jedoch darum, die Inhalte in Ruhe 
studieren zu können und in einer der Ausschusssitzungen in 2019 vertiefter zu betrachten. 
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